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Tarifänderung MVV zum 13. Dezember 2009 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

gestatten Sie uns, noch mal auf das Thema „Tarifänderung MVV zum 13. Dezember 2009“ 

zurückzukommen.  Leider haben wir weder von den Verkehrsunternehmen, noch vom MVV und 

der BEG eine Stellungnahme zu der von Pro Bahn vertretenen Auslegung der 

Beförderungsbedingungen erhalten.  

 

Da unserer Auffassung von keiner Seite widersprochen wurde, gehen wir davon aus, dass sie 
korrekt ist. Damit können auch künftig MVV-Fahrkarten in jedem Fall unabhängig von den 
planmäßigen Halten jeweils bis zur Grenze ihres örtlichen Geltungsbereichs genutzt werden, 
soweit der MVV-Tarif nicht im Einzelfall ausgeschlossen ist.  Das heißt, dass in einem Zug, der 
aufgrund seiner Produktklasse für MVV-Fahrscheine grundsätzlich zugelassen ist, der MVV-Tarif 
immer innerhalb seines Geltungsbereichs gilt, auch wenn der Zug dort keinen Haltebahnhof hat.  
 

Als Verbraucherverband legen wir Wert darauf, dass Tarifregeln verständlich kommuniziert 
werden können und vom Fahrgast leicht gehandhabt werden können. Das ist bei einer 
Verknüpfung von Tarifgrenzen mit z.T. wechselnden Haltestellen der Verkehrsmittel nicht mehr 
der Fall. Probleme bei der Aufteilung der Fahrgeldeinnahmen sollten nicht beim Endkunden 
abgeladen werden, sondern unmittelbar zwischen den Verkehrsunternehmen und Verbünden 
geregelt werden. Alles andere führt lediglich dazu, dass trotz eines attraktiven Angebots das 
vorhandene Fahrgastpotential nicht ausgeschöpft wird. 
 

Unsere Erfahrungen, vor allem die Passivität der zuständigen Stellen in dieser Frage, belegen, 

dass die Konstruktion des Tarife in Oberbayern einer grundlegenden Reform bedarf, um den 

Erfolg der öffentlichen Verkehrsmittel dauerhaft sicherzustellen. Wir bitten um Ihr Verständnis, 

dass wir deshalb unsere Auffassung und die bisher dazu erfolgte Kommunikation veröffentlichen 

werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Norbert Moy, Vorsitzender PRO BAHN Oberbayern e.V. 
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Verteiler: 
- MVV 
- BEG 
- DB Regio S-Bahn München 
- DB Regio Bayern 
- Südostbayernbahn 
- Arriva / Länderbahn 
 
in Kopie: 
- Bayerische Oberlandbahn 
- EBA  
- Regierung von Oberbayern 
- MVG  
- Verkehrsminister Zeil 
- OB Ude 
 

 


